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HagesneLigKeiien
Vade«.

^ Karlsruhe , 3 . Dez . Der Hosbericht
meldet über die GeburtStagSferer der
Großherzvgin Luise am Hose : Der Groß¬
herzog und die Großherzvgin verblieben in
Baden , um den heutigen Geburtstag der Groß
Herzogin Luise mit derselben zu begehen . Die
Großherzogin - Mutter von Luxemburg reiste
heute mittag von hier nach Schloß Baden
und nahm daselbst an der Frühstückstafel teil .
Während die Großherzogin heute abend wieder
hierher zurückkehrt , gedenkt der Großherzog
morgen wieder hier emzutresfen .

/ X Dur lach , 3 . Dez . Im Gasthaus zur
Krone versammelte sich heute eine große An¬
zahl Mitglieder des hiesigen Frauenvereins
zur Frier dcS Ged urts festes Ihrer Kgl
Hoheit der Großherzogin Luise . Den
erst . n Teil der Feier bildete die Überreichung
der vom Frauenverein gestifteten silbernen
Brosche für 5 jährige Dienstzeit an Johanna
Hollenberg , im Dienst von Frau Major
Dieckmann , wobei Herr Stadtpfarrer Wolf¬
hard in bewegten Worten dis „ Treue im
Dienst " feierte und die hohe Protektor », des
Vereins als leuchtendes Vorbild von Pflicht¬
treue feierte . Hieran schloß sich der übliche
Festkaffee , den Frau Stsinbrunn in ge¬
wohnter Güte an schön geschmückter Tafel
kredenzte . Nach einem von der Präsidentin
ausgebrachten Hoch auf Ihre Kgl . Hoheit die
Grvßhrrzogin Luise und nach Verlesung des
an dieselbe abzusendendcn HuldigungStelc -
grarnmS fand eine Verlosung künstlerischer
Handarbeiten statt , welche von fleißigen Händen
süe diesen Zweck gestiftet und deren Erträgnis
den Armen des Vereins eine Weihnachts -
fceuds bereiten soll . Zwei jugendliche Künstle¬
rinnen verschönten durch musikalische Auf¬
führungen das Fest und ernteten reichen und
wohlverdienten Beifall Allen deren , die zum

Gelingen des Festes beitrugen , sei der herz¬
liche Dank des Vereins dargebracht .

8 ! Karlsruhe , 3 Dez . Der Karls¬
ruher Luftfahrtoerein wählte in seiner
Generalversammlung den bisherigen erfolg¬
reichen Vorsitzenden Pwfessor Paulcke ein¬
stimmig zum Ehrenvorsitzenden und Herrn
Fabrikbesitzer P . Ruh zum 1 . Vorsitzenden .
Prinz Max hat das Protektorat über den
Verein übernommen . Ferner sieht sich der
Verein in die erfreuliche Lage versetzt , einen
Ballon anzüschaffen , der den Namen „ Karls¬
ruhe " erhalten soll .

Pforzheim , 3 . Dez In Brötzingen
erfolgte am Sonntag die Einweihung der
Christuskirche . Bei der Feier war der ev.
Oberkirchenrat durch Präsident v Helbing
und die Obsrkirchenräte Buch und Mayer ver¬
treten . An den Festakt schloß sich ein Schüler -
gotteSdienst und nachmittags ein Kirchenkonzert .

T Heidelberg , 3 Dez . AuS Anlaß des
Geburtstages der Großherzogin Luiis wurden
dem Frauenvein von Ungenannt 2000 Mk .
gespendet . Die Summe soll zur Verabreichung
warmen Frühstücks an unbemittelte Volks¬
schüler während ' der Wir . termonate Ver¬
wendung finden .

As Weinheim , 3 D . z. Durch Explosion
des Benzinbehälters wurde ein Auto - OmnibuS
der Weinheim Tröjeler Automobil - Gesellschaft
bis auf die Effentsile vollständig zerstört .

Tribsrg , 3 Dez Ans einer Schwarz -
Wälder Zeitung ging in andere Blätter dis
Meldung über , Schnseschuhfabrikant Lehmann
habe eine telegraphische B . stellung auf 10000
Paar Schneeschuhe erhalten . Wie der „ Tribg .
Bote " mitteilt , ist das bstr . Telegramm un¬
richtig verstanden worden . Ein Grossist in
Frankfurt a . M fragte bei Herrn Lehmann
telegraphisch an , wie viel Schneeschuh ? er ihm
liefern könne , da er eine Lieferung von 10000
Paar für die Armee ' zu machen habe . Die
Sache erhält damit allerdings ein etwas
anderes Bild , richtig ist aber immerhin , daß

dis Militärverwaltung 10000 Paar Schnee¬
schuhe in Bestellung gegeben hat .

-- Waldshut , 3 . Dez Aus Anlaß seines
80 Geburtstages wurde heute am Vorabend
dem Hezausänger , Rechnungsrat a . D . Rich .
Stöcker , von der Stadtmusik und dem Lieder¬
kranz , dessen Ehrenmitglied er ist , ein Ständchen
gebracht .

— Macht rechtzeitig Eure Weih -
nachtseinkäuse ! Der Deutschnationale
HandlungSgehilfen - Verband schreibt uns jEinem
aufmerksamen Zeitungsleser wird dis alljähr¬
liche Wiederkehr dieser Bitte in den Tages¬
zeitungen nicht entgangen sein . Leider ist sie
noch immer nicht überflüssig geworden . Nach¬
lässigkeit und gedankenloser Egoismus eines
gewissen Teiles des kaufenden Publikums ver¬
setzen noch immer Inhaber und Personal un¬
serer Ladengeschäfts besonders in den letzten
Tagen vor dem Fest in den schon so oft be¬
klagten Zustand der WeihnachtShetzs , der einer¬
seits ein ruhiges und sachgemäßes Bedienen
des Käufers verhindert , andererseits den An¬
gehörigen des Kleinhandels die „ fröhliche
selige " Weihnachtszeit zur schwersten Zeit des
Jahres macht . Fast scheint es daher so , als
sei dieser Zustand unvermeidlich , als sei jede
erzieherische Einwirkung erfolglos und den¬
noch : dem Einzelnen , der sich die Bitte um
eine möglichst frühzeitige Vornahme seiner
Weihnachtsemkäufe zu Herzen gehen ließ , wird
die innere Genugtuung , seiner sozialen Ver¬
pflichtung einem großen Erwerbsstands gegen¬
über gerecht geworden zu sein , nicht zuletzt
der eigens Vorteil und dis Annehmlichkeiten
eines frühzeitigen Einkaufs dazu führen , diese
Rücksichtnahme zu einer gern geübten Ge¬
wohnheit zu machen . Darum wird sich die
werbende Kraft dieser Wsihnachtsbitte wenn
auch nur langsam , so doch sicher durchsetzen ,
bis ihre Beherzigung zu einer Selbstverständ¬
lichkeit und zu einem wirtschaftlichen und
sozialen Machtfaktor geworden ist . „Steter
Tropfen höhlt den Srein "

. Auch in diesem

besprechen , aber die meiste Zeit mußte er
tatenlos an Gabis Ruhebett sitzen.

Meist lag sie ganz zufrieden und glücklich
auf ihrem Ruhebett , ließ sich von Bettina ver¬
wöhnen und von Bernhard zärtlich die Hände
streicheln .

Eines Tages sagte sie lächelnd :
„Die alten , garstigen Geschäfte ! Sie

nehmen Dich daheim viel zu viel in Anspruch .
Beinahe ist es für mich schöner , krank zu sein ,
jetzt Hab ich Dich doch immer bei mir .

" -
Er strich ihr sanft über » Haar .
„Liebes , kleines Frauchen — meine Arbeit

mußt Du nicht schelten , sie ist mein Bestes .
"

„ O , mein Bestes ist meine Liebe zu Dir .
"

„Ein Mann kann nie so ganz wie eine
Frau von seiner Liebs auSgefüllt werden . "

„ Nein , das weiß ich , und füge mich drein ,
Liebster . Ach fleh nur , wie schön , wie die
Sonnenlichter zwischen das dunkle Laub Hinein¬
spielen . Wie im Hattenfelder Park . Weißt
Du . manchmal sehne ich mich ganz unsinnig
nach Hause . Auch Papa möchte ich Wieder¬
sehen mit Eva . Wie lange habe ich meine
liebe Eoa nicht gesehen ! Gestern nacht träumte
ich von ihr . AIS ich aufwachte , wußte ich erst
gar nicht , warum ich so traurig war , aber
nun weiß ich 'S — ich Hab einfach Sehnsucht
nach Eva . Bitte , schreib ihr doch heute gleich ,

Jeuilletsn . 52)

Leben heißt kämpfen .
Roman von H . TourthS - Mahler .

( Fortsetzung .)

Inzwischen war von Bernhards Mutter
einigemal Nachricht gekommen . Gabi habe
die Reise sehr schlecht über standen , ihr Zustand
sei eher schlimmer als besser geworden . Der
dortige Arzt habe mit Bestimmtheit eine be¬
denkliche Erkrankung der Lunge sestgestellt .
So furchtbar es ihr wäre , dem Sohne diese
Kunde zu senden , einmal müsse er sie doch
erfahren , und besser , er habe sich gefaßt , wenn
er käme , als wenn Gabi ihm die Betrübnis
anmerke . Die milde Luft des Südens habe
ja schon manchen geheilt , er brauche die Hoff¬
nung nicht zu verlieren , daß Gabi wieder ge¬
sund würde . Nur möge er nicht länger seinKommen verzögern , als unbedingt nötig sei.
Ehe er nicht bei Gabi sei . käme sie nicht zur
Ruhe .

Auf einer mit dichtem Grün überwuchertenBeranda lag Gabi Gerold lang ausgestrtzckt" " ' Einem Ruhebett , als Bernhard eiMraf .Die Freude hatte ihr rote Wangen und
glänzende Augen gezaubert , ihr Aussehen

täuschte Bernhard eine Besserung vor . Erst
als die Aufregung sich gelegt hatte , sah er
mit Bestürzung , wie elend und abgemagert
sie aussah . Das Herz tat ihm furchtbar weh ,
wenn sie mit matter Stimme ihm wieder und
wieder zärtliche Worte zurief .

Gleich am nächsten Tags hatte er mit dem
Arzt eine Konferenz . Er bat ihn , so ruhig
und bestimmt er konnte , um ungeschminkte
Wahrheit über Gabis Krankheit . Jener ver¬
hehlte ihm nicht , daß der Zustand seiner Frau
kaum Hoffnung auf völlige Genesung zulafle .
Das Leiden schreite rapid vor . Scheinbar sei
von der Mutter erbliche Belastung vorhanden
gewesen , und die mehr als zarte Konstitution
der jungen Frau sei nicht dazu angetan , ein
solches Leiden zu bekämpfen .

DaS war eine trostlose Aussicht , denn daß
der Arzt seinen Bericht so schonend wie mög¬
lich abfaßte , sagte sich Bernhard selbst

ES vergingen nun Wochen , die ihm zu
qualvollen Ewigkeiten wurden . Während er
äußerlich heiter und ruhig scheinen mußte ,
war sein Herz voll Kummer und Schmerz .
Auch fehlte dem Schaffensfreudigen die lieb¬
gewordene Tätigkeit . Zwar bekam er täglich
ausführliche Berichte von den Welken , und
konnte manches mit seinem Schwiegervater



Jahre , so hoffen wir , wird die Wiederholung
dieser WeihnachtSbitle der Gemeinde jener ,
die ihr Nachkommen , neue Mitglieder zusühren .
— Wir bringen die Mahnung , nicht erst in
den allerletzten Tagen vor W -.ihnachten die

Besorgung seiner Einkäufe vorzunehmen , un¬
seren Lesern auch jetzt wieder gern in Er¬
innerung .

DrrrLfchk« Reich.
* Wildpark , 3 . Dez . Der Kaiser und

die Kaiserin trafen heute vormittag 8 Uhr ,
von Baden kommend , auf Station Wildpark
ein und begaben sich im Automobil nach dem
Neuen Palais .

Berlin , 3 . Dez . ( Stimmungsbild
aus dem Reichstag ) Wieder sitzt der
Reichskanzler auf seinem Platz . Aus der
Ministerbank kann man dagegen nur halbe
Besetzung feststcllen ; auch die Tribünen weisen
nur einen guten , keineswegs übermäßig starken
Besuch auf . Er herrscht die gedämpftere
Stimmung nach einem » großen Tag "

. Zu
Beginn der S tzung wird erst eine Reihe „kurzer
Anfragen " erörtert , in denen nach dem
Theatergesetz und nach den Vorbeugungs -

Maßregeln gegen die Verbreitung der Cholera
gefragt wird und wobei eine Erwiderung des
Staatssekretärs im Reichsjustizamt Lisco auf
die Anfrage der Abg L c Mumm nach den
von der Regierung beabsichtigten Maßregeln
zum Schutz des Parsival wegen ihrer eigen¬
artigen Form große Heiterkeit erregt . Die
Weiterberatung der Etats des Auswärtigen
brachte dann eine umfangreiche Rede des
Abg . v Payer (Vp ) . Die ganze Haltung der
Rede ließ keinen Zweifel , daß sich v . Payer
gerade in den entscheidenden Punkten auf die
Seite der Regierung stellte . Der demokratische
Redner wandte sich in bemerkenswert ent¬
schiedener Weise gegen die Sozialdemokratie
und « ieS darauf hin , daß die Häufung von
Volksversammlungen gerade das Gegenteil
des beabsichtigten Zwecks haben müsse . Der
Basler Kongreß der Sozialisten , so erklärte
v . Payer unter der Heiterkeit des ganzen
Hauses , mit Ausnahme natürlich der äußersten
Linken , mute an wie ein Missionsfest v . Payer
unterstrich mit besonderem Nachdruck das
Wiedsrerwachen des Dreibundes und seine Be¬
deutung für dis Erhaltung deS Weltfriedens .
Dis Rede schloß mit der Versicherung , daß ,
wenn die Regierung weiterhin die kühle und
energische Haltung , die sie bisher gezeigt Habs ,
beibehalte , sie fast die ausnahmslose Mehrheit
des deutschen Volkes hinter sich haben werde
Viel Aufmerksamkeit erregte dann dis Er¬
klärung deS UnterstaatSsekcetärs imAuSwärtigen
Amt , Zimmermann , auf die gestrige An¬
frage des Abg . Dr . Spahn (Ztr ) wie es denn
mit dem spanisch - französischen Marok¬
kovertrag und den deutschen Interessen stehe .
Der Unterstaatssekretär wies darauf hin , daß

sie soll mir einen recht langen , ausführlichen
Brief schreiben "

„Ich will eS tun , wenn Du eS so be¬
stimmst .

"

In der folgenden Nacht hatte Gabi schlimme
Hustenanfälls und Blutverlust . Sie war am

nächsten Tage sehr matt und elend . Im Laufe
des Tages wurde es wieder bester . Sie

plauderte mit Bernhard und Bettina und

machte Pläne für dis Zukunft .

Bernhard schrieb an Tante Maria und bat

sie, Eva zu veranlassen , Gabis Wunsch zu er¬
füllen . Seins Frau sei schwer leidend , und

sie sehne sich nach ausführlichen Berichten von
Eoa

Seinen Auftrag hatte diese ausgeführt .
Ein langer , herrlicher Brief traf von Eva ein .
Er war auf Bernhards Bitte heiter und un¬
befangen gehalten , und berührte nichts Trübes
und Schweres . Gabi freute sich innig über
den Brief , und Eva schrieb nun oft und viel .

Der Winter ging zu Ende . Mit Gabi

ging er schlechter , und je schwächer sie wurde ,
je größer wurde ihre Sehnsucht nach Hause .
Diese Sehnsucht wurde schließlich so intensiv ,
daß sie nicht aushörte , zu bitten , man möge
sie Heimreisen lassen .

Bernhard nahm schließlich Rücksprache mit

der d - utschen Regierung der Vertrag ver¬
traulich im Wortlaut mugcteilt worden sei ,
daß er natürlich darüber nichts sagen könne ,
daß der Vertrag jedoch mit den deutschen In¬
teressen nicht kellkdiere . Ter weitere Verlauf
der Sitzung brachte dann Reden des polnischen
Abg . v . TrampcsynSki und des sosialo .
Abg . Dr . David , der sich verg blich bemüht ' ,
wieder wenigstens einigermaßen gut zu machen ,
was die Ungeschlachtheit und Taktlosigkeit deS
Abg . Ledebour am ersten Tag verdorben hatte .

Berlin . 3 . Dez Heute morgen fuhr ein
Krümperwagen , Vesten Pferde durch -

gegangen waren , in der Nähr des Bahnhofs
Jungfernheite in eine Abteilung marschierender

^Soldaten des 3 Garde - Regiments hmein .
4 Soldaten erlitten schwere Verletzungen
und wurden nach dem GarnisonSlanzarelt ge¬
bracht , 3 andere kamen mit leichten Ver¬
letzungen davon Auch der Kutschrr des
Wagens hat erhebliche Verletzungen erlitten .

Köln , 3 Dez Die „ Kö .
'n . Ztg .

" ver¬
öffentlicht an der Spitze der Blattes einen
„ Krieg oder Frieden ? " überschriebenen
Artikel , in dem das Blatt aussührt , daß , wenn
Oesterreich vor der serbischen Hartnäckgkeit
die Segel striche , so wäre das Prestige Oester¬
reich Ungarns derart geschwächt , daß c » auch
für uns erheblich als Bundesmitglied an Wert
verlieren würde . ES bedürfe nur eines Wortes
Rußlands , um den serbischen Gernegroß in
die Schranken zu verweisen . Und aus dieses
Wort warte die Welt vergebens Auch habe
man bisher nicht gehört , daß Rußlands
Ententegknosse sich besonders ereiferte , ihm
die Zunge zu lösen . Solange aber Rußland
nicht gesprochen , werde dar KciegSgespenst
nicht gebannt .

Der Krieg auf de« Balka«.
Rjeka , 3 Dez . Seit gestern donnern die

schweren Geschütze ununterbrochen vor
Skutari , das augenscheinlich die schwersten
Angriffs zu bestehen hat . Dar Wetter ist
äußerst schlecht . Rach Meldungen von unter¬
richteter Seite leiteten die tückischen Truppen
in Skutari , auf dem Tarabosch und den um¬
liegenden . «och in tück schen Händen befind¬
lichen Stellungen eine heftige Beschießung
der Montenegriner ein , die heftig er¬
widerten , indem sie die schwersten Angriffs -
batterien , die bisher wenig gebraucht waren ,
aufstellten Der Ausgang ist bisher unbr kannt .

Turin , 3 . Dez . Die S !ampa bezeichnet
das Vorgehen Griechenlands gegen
Valona , wo dis Kabslstation beschoffen
wurde , als eine Gefährdung der Leben S-

interessen Italiens und richtet au die
italienische Regierung dis Aufforderung , un¬
verzüglich ihren Willen kundzugeben , daß die
albanische Küste keiner Macht als . einer

Doktor R .cardi , ob eS möglich sei , seine Frau
nach Hause zu bringen , ohne ihr zu schaden .

Der Arzt hatte am selben Vormittag Gabi
wieder einmal gründlich untersucht . Während
er der jungen Frau lächelnd versicherte . eS ,
sei nun bald alles wieder gut , hatte Bern - ^
hart » bemerkt , daß auf des ArzteS Stirn zwei
scharfe Falten erschienen . Ats er ihm nun
am Nachmittag diese Frage vorlegte , ging
Ricardi eine Weile nachdenklich auf und ab .
Dann blieb er vor Bernhard stehen .

„ Reisen Sie - - und schlagen Sie Ihrer
Frau keine Bitte mehr ab .

"

Bernhard erbleichte und trat erschrocken
zurück .

„ Steht eS so schlimm ? "

„ ES kann nicht schlimmer stehen , Sie müssen
sich auf alles gefaßt machen .

"

Bernhard legte die Hand vor dis Augen .
Sie waren feucht und rot umrandet , als er

nach einer Wette die Hand wieder sinken ließ .
In diesem Augenblick merkce er , wie lieb er
trotz allem die zarte , sanfte Frau gewonnen
hatte . Herber Schmerz umzuckte seinen Mund .

Und Bernhard schrieb wieder an Tante
Maria . Er teilte ihr mit , daß er Gabi heim¬
bringen wolle . S e sei eine Sterbende , der
man keinen Wunsch versagen dürfe . Und er
bat , Eoa mitzuteilen , daß sich Gabi nach ihr

unabhängigen Macht gehören dü ft . Italien
müsse rasch handeln .

^ Konstantinopel , 4 Dez Das Kriegs -
ministerinm veröffentlicht ein Dekret , durch
das die Grstellungspfl chtigen , die das 19 .
Lebensjahr erreicht haben , zu den Fahnen
einberufen werden

* Konstantinopel , 4 Dez . Meldung
deS Wiener Korr - Bureau von 3 Uhr früh :
Der Waffenstillstand zw .scheu der Türkei ,
Bulgarien , Serbien und Montenegro wurde
unterzeichnet .

§ Berfchiedeve». ^
! — Der Dezember hat seinen Anfang
genommen . Noch ist der Schnee nicht zum
typischen B lde der Landschaft geworden Aber

! die Flocken mahnen vnS doch an die rauheste
Zeit des Jahres , die ruck nummhr unmitte !-

; bar bevor steht . Dunkel und trüb gleiten die
Tage , d :e in ihrem Geleite das astronomische
Ereignis der Wintersonnmwende mit sich
führen . Aber dann geht es wieder bergauf
Im Dezember freilich merken wir noch nicht
vi l vom Wachstum der Tage . Aber das
Schlimmste ist doch überschritten . Die Schwingen
unserer F - ühlmgrhaffaung wachsen . Mag auch
Frost und Schnee , Sturm , Regen , Reif und

! Nebel kommen , es geht doch dem Lenz ent -

g gen ! TaS wissen wir nun gewiß und diese
hohe , erwartungsvolle Freuds vermag unS
keiner zu rauben . Wenn einer der Winter¬
monate reich an schönen NalurstimmungeN ist,
so ist eS sicherlich der Dezember . Tue Natur
liegt im tiefen Schlafe . Silbrige Schneeschütten
haben sie hier und da zugedeckt . Run schlum¬
mert sie sar st , still Md ungestört . Tis Vögel
schweigen . Die Sänger weilen ja gar Nicht
mehr bei uns Läng 't haben sie ihren Flug
zum warmen Süden angetreten . Ein weicher
Zauber hält mit silbernen Fäden die Welt
umsponnen . Nebel verwischen die Konturen ,
schaffen Halbtöne und Rundungen und lasst »
nichts scharf und eckig erscheinen . So sehr das
Auge auch Frühl ng und Sommer vermißt , so
ist unS doch der Dezembermvnat keineswegs
ein unangenkhmsr . Denn die St 'mmung des

DezembermonatL st . ht ja fast ausschließlich
unter dem Einfluss ; des lieben Weihnachts¬
festes . Trotz W -nterskälte und Spätherbst -

ungemütlichksit tritt uns daher auch der letzte
Monat deS Jahres mit einer gewiss n sonnigen
Heiterkeit entgegen . E ne frohe Festlichkeit
strahlt von seinen Tagen aus . Warm und
freundlich umfängt uns die Traulichkeit des
HrimeS . Enger scheinen sich zus hends alle
Familienbande zu knüpfen . Eia goldiges
Weben g schäftigrr Heimlichkeiten steigert
unsere Hoffnungen und Erwartungen . Nicht
umsonst fällt in den Dezember der Advent .
Eine innerliche Vorbereuurg weiht unsere

fthne und sie in Hatcenfelde za sehen
wünsche . Ec lege dis Entscheidung in EoaS
Hände , wenn sie einer Sterbenden den letzten
Wunsch zu erfüllen vermöge , wolle er es ihr
danken .

„ Mit meinem Willen sollen nur noch lichte
und schöne Stunden an mein Weib heran -

tretsn . Könntet ihr sie sehen , da » Herz würde

euch weh tun , so hold und lieblich und doch
so grausam verändert sieht sie aus Mir

preßt ihr Anblick dis Brust zusammen , daß ich
kaum atmen kann , und doch muß ich heiter
und glücklich scheinen , damit sie das Fürchter¬
liche nicht kommen sieht . W . nn ich Mama

nicht hier hätte , ich ertrüge eS nicht .
" schrieb

er zum Schluß
( Fortsetzung folgt )

BerfchiederreS.
— Der Prinzregent von Bayern be¬

gnadigte dis beiden Dörr , Vater und Sohn ,
in Speyer , die wegen Ermordung eines Feld¬

hüters zum Tod verurteilt worden waren , zu
lebenslänglichem Zuchthaus . . .

— Der achtzehnjährige RentamtSmzrpient
Neber aus Jmmenstadt wurde bei einer Ski¬

tour auf dem Hochgrath bei Oberstausen von

einer Lawine erfaßt und verschüttet .



S .'Urn aus die Feierlichkeiten , dir die letzten
Tage des letzten Monates des Jahres bringen .

Berei«S - Rachrichte«.
Durlach . 3 Dez . Wie wir von unter-

richteter Seite hören , wird die Große
Karnev/ilS - Gesellschaft aus Anlaß ihres
5jährigen Bestehens am Fastnacht - Sonntag
wieder einen MaSkenzug veranstalten . Es
wäre dies besonders zu begrüßen , da sich be¬
kannt ! ch im Lause dieses Jahres so viel neues
und zu Fastnacht vorzüglich geeignetes Material
angesammelt hat und dürfte bei genügender
Beteiligung der hiesigen Vereine und Gesell¬
schaften eftk- origineller und imposanter Zug
zustande kommen , wie er erstmals von der
Groß nKarnevals - G sellschaftarrangiertwurde.
S . lbstverständl ch ist es auch unbedingt er¬
forderlich , daß eine genügende finanzielle Unter¬
stützung seitens der hiesigen Einwohnerschaft
geboten ist , kenn von nichts kommt nichts.
Man hat durch den Ausfall der letzten Jahre
wohl auch bemerkt , daß das Leben und
Treiben auf den Straßen von Marken und
Publikum bedeutend nachgelassen und auch
kein FremdenLtsuch strrigefunden bat , was
von der hiesigen Geschäftswelt betätigt und
empfunden wurde . Mit einem Wort , wenn
kein Mark nzug abgehaltcn nird , ist auch
nichts loS Darum sei an dieser St . lle an die
verehrt . Einwohnerschaft , Benin : und Gesell¬
schaften die Bitre gerichtet , die Große Karnc -
valL - Grs »llschaft in diesem Jahre besonders zu
unterstützen, sowohl durch Beitritt zur Gesell¬
schaft , als auch durch Beteiligung an den Ver -
anstaltungen und am Maskenzuge .

Hausbesitzer ! Bitte lesen !
Durlach , 3 . Dez . Der Grund - und

Hausbesitzerverein Dur lach veranstaltete
am Sonntag den 17 . Nov . eine außerordent¬
liche Mitgliederversammlung, dis zahlreich be¬
sucht war und lebhaftes Interesse für die
Tagesordnung zeigte. Zur Frage der leichteren
Beschaffung ! I . Hypotheken teilte der Vor¬
sitzende . Herr Kaufmann Leußler , mit , daß
vom Verband der bad . Grund - und H ^uS-
besitzervereine die G . ündung städtischer Hypo¬
thekenbarken angestredt werde m d eine Ver¬
sicherungsgesellschaftzur Versicherung II . Hypa-
theken veranlaßt werden soll , wodurch die
Kapital- Dargeber gegen Verluste gesichnt
würden Eine vom Verband gebildete , auS
Fachl uten bkst . hnide Hypoth ko .riimssion ist
bereits eifrig an den Vorarbeiten

lieber Handhabung der städt . Müllabfuhr,
der Straßen - und G . hweg- Reinigung und d,S
Wasserzinses besteht ncch so viele Unkenntnis
unter den B teiligten , daß eine eingehende
Besprechung recht angebracht war .

Herr Stadtbaumeister Hauck hat sich unserer
Einladung zufolg : bereit erkläit , in der Ver¬
sammlung an Hand der bezüglichen Vorschriften
persönlich die gewünschten Aufklärungen zu
geben und fanden seine Ausführungen volles
Interesse , wie ihm auch in der lebhaften Dis¬
kussion Gelegenh . it geboten war . auf Viels
Anfragen sachgemäße und befriedigende Aus¬
kunft zu erteilen . Zu erwähnen ist hiervon
besonders , daß bezüglich des WassrrzinseS der
Mindestsatz bei den Hausbrsitzern . dis solchen
nicht erreichen , fernerhin gleichmäßig auf die
12 Monate verteilt werden soll , anstatt daß ,

wir seither, die volle Rachforderung am Schluß
des Rechnungsjahres erfolgt ; Rückvergütung
von WasserzinS bei leerstehenden Wohnungen
ist ausgeschlossen , doch können bei ganz außer¬
ordentlichen Fällen Ausnahmengemacht werden .
Uebernahme der gesamten Straßenreinigung
auf städt . Kosten würde eine beträchtliche Um¬
lageerhöhung herbeiführen , weshalb diese An¬
gelegenheit einer späteren Behandlung Vor¬
behalten bleibt ; dagegen soll der Verein zur
R -gelang der Müllabfuhr, die vielfachDifferenzen
hervorruft und auch der Verwaltung unver¬
hältnismäßig viel Arbeit mach^

, sich mit dem
Stad bauamt ins Benehmen setzen und als¬
dann den Hausbesitzern , bi sonders auch bezüglich
der Aufstellung von Mülleimern , Vorschläge
unterbreiten .

Nachdem d °r Vorsitzende noch dem Herrn
Stadtbaumeister Havck für seine Bemühungen
den Dank des Vereins ausgesprochen hatte,
wurde dir Ve . srmm.lung geschlossen .

Wie aus vorstehendem zu ersehen , ist der
Verein praktisch tätig für alle hiesigen Haus¬
besitzer . und ist eS darum sehr bedauerlich ,
daß noch eins große Anzahl Hausbesitzer den
B rein nicht unterstützen ; je größer der Verein ,
desto gewichtiger sind seine Beschlüsse und
desto mehr muß man seinen Forderungen Be¬
achtung schenken.

Wir werden in den nächsten Tagen eins
List : herumgehrn lassen und bitten die seither
Fernstehenden um ihren Beitritt .

Der Vorstand : Der Schriftführer :
Carl Leußler . I V . : Karl Walz .

Leopolvftr . 3 , 2 St ist eine
herrschaftliche, neu hergerichtete
Wohnung , bestehend aus 6—8
Zimmern mit reicht. Zubehör, auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres zu erfragen

7.

Konsum - Verein Durlach u. Umgegend
m. b . H.

Bilanz per 3O September 1S12.
1 Winterhut , 1 Jacke , 1 Bluse

für Mädchen von 14 Jahren billig
zu verkaufen

« rätziugerstr. »« m
Auf 1 . April ev . auch früher

wird eine Wohnung von 3 großen
oder 4 kleineren Zimmern samt
Zubehör gesucht von

Frau L « ktfelix « tb ,
Turmbergstraße 10 , 3 . Stock.

Schöne 3-Zimmer- Wohnung ist
auf 1 . April zu vermieten

Psinzstr . SS, 2 St l .
3 « vermiete«

2- , 3- und 4 - Zimmerwohnungen,
alle Wohnungen mit Bad, im Neu¬
bau Ecke Weingarter- und Roon -
straße . Näheres

« eiugarterstr . 1, 2 St
Kommode , Vogelkäfig m Stän¬

der und ein Kleid, alles billig ab-
Wgeben

1, 3 St
Besonderer Umstände halber ist

ein Keißl«ft- Motor mit aus - und
einrückbarer Transmission und 3
Betriebsmodellen aufmontiert zu
verkaufen Näheres

Herronstr 4>, 3 . St . r.

Aktiva . Passiva . -4
An Kaffen Konto . - 123679 ^ Per Geschäftsanteil - Konto . 1954150
„ Haus - Konto . . . .^ 39000 — > „ Hypotheken- Konto . 38 700—

Abschreibung . . „ 500.— 38 500— „ Kaution -Konto . 3400 —

« Mobilien - Konto . . „ 4 79619 „ Reservefond-Konto . . . . . . 3898 85
Abschreibung . . „ 496 . 19 4 300— „ DispositionSfond - Konto . . . . 3000 —

„ Liegenschafts- Konto . 12 50680 ! „ Hausfond- Konto . 2 000—
„ Geschäftsanteil - Konto G E .G . . . 1000 i „ Bildungsfond- Konto . 250
.. Bank Konto GEG . 3 38425 „ Spareinlagen-Konto . 2446 10
„ Warenbestand .
„ Debitoren - Konto :

29 99332 „ Kreditoren - Konto .
„ Gewinn - und Verlust -Konto (Rein-

2 05101

a . 2 Debitoren . . ^ 87 . 14 gewinn) . 19 542 11
d . Ausstände anWaren „ 895 .75
o . dto . an Milch . . „ 100 .—
ä dto an Kartoffeln „ 376.01
s. dto . an Kohlen . „ 2 449 .51 3 9084 !

94 82957 94 82g !57

Mitglieder - Bewegung .
Stand am 1 . Oktober 1911 . . 896 Mitglieder

Im Laufe des Jahres einge¬
treten . 249 „

Zusammen 1145 „
Ausgeschieden:

a . freiwillig und durch
Wegzug . 30

d durch Tod . . . . 7
o . ausgeschlossen . . . 2

Stand am 30 . September 1912
Somit Zunahme

39
1106
210

15 264 50
19 54150

Geschäftsanteile .
Das Guthaben der Mitglieder

betrug :
am 1 . Oktober 1911 . . .
am 30 September 1912 . _

somit vermehrt um ^ 4 277
Haftsumme.

Die Haftsumme der Mitglieder
betrug :

am 1 . Oktober 1911 . . .
am L0. September 1912

somit vermehrt um

26 880.
.. 33 180 -

IZ'
6 300.

WM -
'

größte Auswahl, stets frischbmilmi llerrmLvll.
Nerfauunlung .
Diejenigen , welche gesonnen find

zur Gründung eines Vereins zur
Förderung deS Obstbaues Durlachund Umgebung werden ersucht, sicham « »»»tag - e» 8. Dezember,nachmittags 2 Uhr , im „Roten
Löwen (Nebenzimmer ) einzufinden .Der » -««ftragte.

Durlach den 3. Dezember 1912 .
Der Borstand :

_ Th . StrazzaboSco . I Wörner . Wilh . Schlagenhof .
Einladung .

Samstag den 7 Dezember findet
die Christbaumfeier im Ta ««-
häuser statt. Wir bitten sämt¬
liche Unterzeichner , ihre Gaben
längstens Freitag mittag daselbst
abzugeben .

Das Komitee.

verkaufen
Grötzingon, Bahnhofstr

ein noch wenig
gebrauchter , ist zu

2 .

Mdge-ökeltes
Kleinfleisch

iSchweinsknSchey . Pfd . 60
bei 10 Pfd - Abnahme 55 H

empfiehlt

Norddeutsche Wurstvareu — Eier
e» gros sn ästnH

Ha«Ptstratze 88 , Ecke Seboldstr.

Junge tüchtige , fleißige Frau
sucht Beschäftigung für « üche
««d Hausarbeit . Zu erfragen

Hang- , Schuhmacher,
Luisenstraße 8, H . parterre.

PlMnrmner
zu verkaufen Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes.
SttiMWäe Mttennls « 5. - q .

Zunächst noch meist heiter , Nachtfrost ,
Morgennebel .



Bekanntmachung.
Im Konkursverfahren über daS

Vermögen der Firma Merkte k
Iörger G m . b . H in Liquidation
in Durlach soll mit Genehmigung
Großh . Amtsgerichts Durlach die
Schlußverteilung erfolgen . Hierzu
find verfügbar :

Mk . 456183
und zu berücksichtigen an Forde¬
rungen ohne Vorrecht :

Mk 126530 7»
Das Verzeichnis der zu berück¬

sichtigenden Forderungen liegt auf
der Gerichtsschreiberei Großh .Amts¬
gerichts Durlach zur Einsicht der
Beteiligten auf .

Karlsruhe , 3 . Dez . 1912 .
Der Konkursverwalter :

Moritz Mond .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag de» 6 . Dezember

1012 , vormittags 8V- Uhr . werde
ich in Aue beim Rathaus gegen
Barzahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

l Orchestrion mit 2 Walzen
und 1 altes Tafelklavier .

Durlach , 3 Dez . 1912
Laier ,

Gerichtsvollzieher

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de» 6 . d . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal - Rathaus - hier
gegen bare Zahlung im Voll -
ftreckungswege öffentlich versteigern :

3 Kanapee , 2 Vertikow , 2 Stühle ,
1 Näh - und l Rauchtisch ,
1 Kleiderschrank , 1 Wasch¬
kommode , 1 Spiegel , 1 Stand¬
uhr , 2 Käsige mit 2 Kanarien¬
vögeln .

Durlach . 3 . Dez 19l2
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

De « beste«

gesund u . kräftig
bsrriiet man mit

Iikftki's
„Wtriülkßoff

Natürlichster
Bolkstrnnk .

- Ucberall ciugcführt.
Ze-cküt- ts « », !» . Einfachste Bereitung .

Paket für 100 Liter nur Mark 4 —
franko Nachnahme mit Anweisung.
IL. Zucker ausVerlangen zum billiFtcnPreise .

roll -»aemei ',b,cbor»»uotrunlrrto« -5adeil,
>VHIr . 81eker1,2eH a.ll ., Baden.

Verkaufsstelle in Durlach :
Heinrich « leider » Weiherstr. 14.

MW WWMWWWWWW

Hat . SMLN , soirwruekLN '

71E ?

U ^ rol . öei ,
UL rbnA eruF

Dergeöung von Juhrkeistungen .
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1913 !

nötigen Fuhrleistungen , sowie die Waldfuhren sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden und zwar :

1 . Tie Beifuhr von Sand aus der städtischen Sandgrube
2 . Die Bespannung der Gießwagcn Rc . 1 und 2 .
3 . Die Bespannung des Kehricht - und Müllabfuhrwagsns .
4 . Dis Bespannung des Straßeukchrichtabfuhrwagens .
5 . Das Ausladen von Schotter . Kies und Röhren re .
6 . Die Abfuhr des Kanalaushubs .
7 . Die sogenannten Nebenfuhrcn .
8 . Die Waldfuhren .

Schriftliche Angebots hierauf sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Gamstag de« 7 . Dezember d . I . , vormittags 10 Uhr.
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 29 . November 1912 .
SLaötkcrriarnt .

L . Hauck .

.
"

SAS
an ein . Durlächer Seifenpulver¬
händler in Höhe von ^ 8 160 . - -
verkaufe billig . Auskunft erteilt

Erust Betzmer , Stuttgart ,
Olgastraße 45

Woynungs - Gesuch .
Eine freundl . 3 - Zimmerwohnung

oder eine 2 - Zimmerwohnung mit
Mansarde und Zubehör von ruhigen
Leuten auf 1 . April n . I . zu mieten
gesucht . Off . unter Nr . 362 an
die Expedition d . Bl . erbeten .

Mn Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Jmberstr . 3 , 1 St

Wohnung .
Auf sofort oder 1 . April ist eine

der Neuzeit entsprechende 4 - Zim¬
mer - und ebenso 3-Ziinnrer - Woh¬
nung in guter Lage mit freier Aus¬
sicht nach dem Turmberg sehr preis¬
wert zu vermieten Näheres

Moltkestr . , 5 . 2 St

S Mla-rk WlWÜlW « « !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Trikotage « - und Strumpfstrickerei . Hoher dauernder
Verdienst . Angenehme leichte Beschäftigung Ohne jede
Borkenntnisse . Kostenloser Unterricht , Strickarbeit nach allen
Orten innerhalb ganz Deutschlands franco . Prospekte mit
glänzenden Zeugnissen gratis und franco

Trlkotagen- und Nraulpssabrik WM L ^ li !en
8 ssvbnücrst « n K. 86 .

lV> ätl5 » Kon ^ Küche u Haus -
MÄUi - kivU Arbeit gesucht

Fr . Kenugott z Kranz .

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Lamnrstratze 30 .

IszWeMäkAsgeii
bestes Stärkuugs - und Erfrisch¬
ung 8 m i t t e l für schwache entzündete
Sog « »» und <Sli «b«r ist das seit
bald 100 Jahren weltberühmte , ärzt¬
lich empfohlene

Kölnische Waffre
von lob . 0br . fockt -oberger in ttsU-
beonn. Lieferant fürstlicher Häuser ,
Ehrendiplom . Feinste « llronra ,
billigst «» pars » «, .

In Flaschen L 45 und 80 Pfg .
8 NV7 - « lleinverkavf fürD- vlach
» bei <? e»» »7. I ' UUi » » Vit « .

Sicherstes Radikalmittel
gegen olles Rspfrrngeziefer ist

„Russin"
aus der

Central-Drogerie Paul Bogel ,
Hauptstraße 74 .

Dasselbe wirkt absolut zuverlässig .

Große Brotkmdschast
mit Pferd u . Wagen in Wöschbach
za verkauft « . Offerten unter



.Für unseren Weihnachtsbedarf eingetr offen :

«»uiifellleriMll »
mit über 200 Zentner Inhalt

alles Fabrikate der Firma :

WM 6 llWl . MW
Diverse :

LMlllW
Diverse :

AllMSSg
ZMsrlüilMii

Stück ^ und 3
arS Ehvrolads und Creme
oder aus Zucker hergesteRt

KM MM MM .
Feinstes

Orangeat
Pid . 7

! a . Cyreaner

Kitronat
Psd . 80 Pis

Caeao
garantiert rein , in den Preislagen von

SO 120 , I SO 2

Chocoladen
Vanille - Speise - Chocvlade , Sahne - Chocolide ,

Kell Kh-cokade, Silva - Kfvcolade.

BLock - ChocoLade
in Psd . - Tafeln 3E ) P 'ü per Pfund .

zsiWs Wille - ML i .

sZur Weihnachtsbckckerei^
empfehle

au » nur süddeutschen Mühlen .
Speziell zu feineren Backmerken

Lüsrspu . rm « lrl

— Marke Dotterblume —

Großer
Nährwert ,

größte
Ausgiebigkeit .

3 Pfund 1,10

1V Pfund 2 . 10

Goldgelb , mit
höchstem

Klebergehalt .

4

Kuchenmehl per 5 Pfd . SU H
Konfektmehl per 5 Pfd S3 ^
Phöuix - Txtramehl per 5 Pfd 1 —
Nullmehl in 5 Pfd - Säckchen 1 . 0» . ^

bei 25 , .50 und 100 P ' d . Extrapreife
1» . Varimaudkln per Pfd 1 13
großftiickige, extra ausgesuch ' e per Pfd 1 40 H
F» . haudgrwählte per Pfd 1 . 30
1« . Haselnüsse p . r Pfd SV
Zitronat per Pfd . SV 23
Oraugeat per Pfd . 7V '

« 20
Biruschnitze per P?d 23
Btrnhutzrlu per Pfd . 3kk
Bauillrzucker . Backpulver oder

Puddingpulver o Stück 23
Corintheu per Pfd . 40 u . 5V
Margarine per Pfd . 72
Marke Kuh per Pfd . S3 --
Marke Dmlacher Ltslj per Pfd SV H

Lullsikomg uüä LLe » 6Lkvmg
für größere Abnebmer kxk >n » p »» « i « L.

s 1ii » Avr mrü I '
llLs . Isi »

krim» VskvISpksI
' werden Mittwoch , Dosurretag und Freitag am Gl 'ckerbahnhof
^ n Durlach zu billigsten Preisen verkauft . Zentner von 5 an.

Weihnachts-Ausstellung
I bietet die größte Auswahl in

ögklnviüM ' ZrbkiiMlrSer, KheitSkördk, NsteilMer. MchkprO.

Städtischer Seefischmarkt
sm Zolinerstag mchNittaz „ntz Freitag vsrmtjsg aas öem Marktzlatz .

Preise : -

d. lnsllk BaurrakSlbe, ZeilvngSmappka « .s.w.
Blumentisch « von 2 .S0 bis 18 Mk .Nlu,n « n - Etagere, » von Bambus
Blumeugrivz, « ,, und Ständer

(moderne Neuheiten)
Akndcrtlsche mit Schublade von 3 SO

bis « 80 Mk.
UknderstShl « von 50 Pfg ., mit Ein -

richtnirg von l 50 an , zum hoch und
niederklappcn von 3 .50 an

Progreß u. Vrillantstühl « von 6 —25 W
Triuurpbstühl « von 2 .80 an
Sessel , gepolstert, sehr brgnem,

zu 0. 10 . 12 Mk.
Peddkgrohrstähl « , ff . Ausführung .

(Eigenes Fabrikat )
Nachtsesset in verbesserter Ausführung,

von 12 50 Mk an
Puppenwagen zu enorm billigen Preisen,

mit Gummi von 6 75 Mk. au
Leiterwagen

sehr billig .

Angelschellstfche . 2 - 4psündigKleine
Cabliau
Kischkotelette
Weißfische .

Ta » Bürgermeisteramt.

zum Preise von 32 -Z pro Pfd .
2»

„ ,» ,» ^ — n « "
28

30 , „ ^

Spielwagcu , Propeller

Kincksnvosgen von 12 50 bis 60 Mk .

««

L»

»»

Wollen Sie Geld sparen,
so decken Sie Ihren Bedarf lei

^ ör -A -- Karlsruhe ,
nur Amalienstr . 59 , Mft Sem WserM . — Tel. 2241.



Tm ! e8 - Anzeige .
Verwandten . Freunden und Be¬

kannten teilen wir hierdurch mit . daß
heute früh 7 Uhr unsere liebe Gattin ,
Mutter , Großmutter und Urgroßmutter

Luise Liede
gcb . Sclionirel

'

unerwartet schnell verschieden ist

Durlach den 4 Dezember l9l2 ^

Zni Mit» der Irmrubeii Hinterbliebenen :
Okrislia »» I ^ieUv nebst Kinüer - n .

Die Beerdigung findet Freitag vormittag 10 Uhr statt .
Ties statt besondere: Anzeige

VMsn - belmskr - koklön,XX
^ solange Vorrat , per Ztr 8S -H , zu haben

M NArLrnKttr' tsr^r', Avhlenhanöliing
Telephon I ! 9 HerreuLraße ! 6 Telephon 119 .

8 Raumungsverkauf
mit 10 °

s° Mavatt
aus

g Damen iikeiderßojfe
8
8s
8

8

'
S

Hroßs Auswäyl .
Bekannt gute Huakitätm .

Aoms Kuger
am Marktplatz

Achtet darauf :
Für Statt - n . Fel - Hafrn - , Rehfells und dergleichen werden

die höchstmöglichsten Tagespreise bezahlt Hochachtend
XseUmnrr » . Messt8-, MM - u . RchprsöMkchMimg,

Durlach , Psinzstr . 28 — Tel l .89
Karl ^ruhe - Mühlburg . Sedanstr . lö — Tel 2046 .

Li
N

S
«
S
S
L >
S
S
S
S
S
S

Jetzt ist die Veste Zeit
schwachen und im Wachstum zurückgebliebenen Kindern

durch Geben von

» iWa -KW -WlWM
zu Arast . Blut « blühendem Ln - sehen zu verhelsen
Beste , frrscheste Ware erhalten Sie zu b ' ll 'gsten Preisen

in der

Central-Drogerie Paul Vogel
Hauptstraße 74 .

Bei Abnahme mehrer Flaschen Preisermätzigung .

8
S
S
8
8
8
S
S
s
s
s
s
s
s

vükLkb
Linlsäung.

Lostttsg äs » 6 . DkLemdsr 1912 , sbsväs -8 vdr

tioäet solsSIiob Ser ?eier Ses

S . StittT»rgsk«sts 8
im 8ssi « Ser kLS 'kSLk.I.L unser- Siesjäirriges

Nsiaßvr - LovLsrl
mit gsvSLItom Programm ststt , von» vir gson ergvbeost siolsSeo

vilsttLubsn - vroksstsr vuri ^ oll .

Morgen fDonuerstagf sruh :

, Kesselsteisch .

M Mittags : Mjhk Lkhtt - Lütz H !lkbtUVVlüt
und hausgemacht « Bratwurst « .

W . V< rri „ 8 zur Könne

8

^ ^rsurmW
« ! LS,0N IN3 .88

io »lies prsislsgeo .

klorrkeimer ^
All- II. » lMMI k>

Llls L .i ' Lsu Mi

vkrM u . optLseke Artikel ^
L

io guter tzosiitöt u . moäsrosr ttusiiiirruug
siuS beliebte

----- -- ^ LLKnuoNis - GssodEALs ------

Sestv « . diiiigste Lerrrrgs^uslis bei

L '
s . nl Lrs,us

Aisrrsnsbr 22 .

Sei Seüsri von I . ikr ri ! -
bitte ioL um bsISigs Sesteilusg

L
8

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut¬
arme usw ., essen , um zu gesunden , das echte Kasseler

Sirnousbrot,
versehe » mit Streifband und schwarz-weiß -roter Schutzmarke
Stets echt und frisch zu haben bei

Lskar Gorruflo , Turlach .
Man mache einen Versuch mit unserer lll -Psg .-Packung .

8iälSi >8okk 8pLsiiS888 lluklsek
rmtsr Lürgsobstt Ser StsStgSWSioSs,

äsber nu sUso Leites sodeStsgt siobsrs Lssitsisvisge .

82 ? N ? k» LUN20 F8rl ? » «» »» « » Rlttr lil .

Losskme von Lioisges dis sam Setrsgs von Ab . - <> oor » suk

8 pr » r !ru «k , r» «1 ;
^ N ? Ksel8r « I ?v L» r

Sie Lioiagso vsräeo alle , obas Nutsrsülrrvii Ser 8öb« , mit

_ -L . 0S __ __- — -M sg
----------- --- --

tsgvsio « vergisst .
"Wir ? lIsssivAsri :

vie abboluug Ser Liolsgeo io Äs» Voksnsge » Ser Spsier
gsgs» Ldgsds vou SpsrmorLeo;

äie vedsrvotsuog cksr Lioisgso vou ssäsreo Lssrso kwrbsr ;
KebsItsLbsrvoisuugs » tSr Sis Soomteo:
Lokluogeu » sä Vvdorvoisuugo » uso« ousvsrts ;
Liulösuog vou Svbsvlcs o . asrgl - suasrsr »Psricssssll

rm4 SsoLou sveolrs Sutsvbriit .
Liusskiollgsu vi « MoLssktoagsu büussu s ««d Sorob Ssolc-

llberveisoog oäsr »nl kostsebeobilooto oriolgoo.

IkLsLolz slOS -riL : - Oir - olLorito

äorÄl äi« rriioiv a«r Ssätsekso SsuL iS Lsrisraks , Ae Sbsiorsob«
Lrsaitdouk, kiliai « Lsrlsrub«, uu4 Sie Lsäisobe Souk i» Louubeim.

^ ssisolisOZzL ^Lcrrichs 1k21S
beim postsvbsÄismt Lsrtsrub « .

NSlrers Xosllnutt virä so Ser Lssss »rtsiit .

^
Dsr 'Vsr -̂ -'s .l .

'bvl .riSlSrD .t .
_

8siir )> ^ fort tagsüber in
Ib » « v nur gute Pflege gegeben .

^ r«»zn ü '- ^ 0 ve » 8 «»tttch « »
0 ««r»« - tS « - S»blatt « , fS» » « v
Smt »t» ri «k vurtach .



l
"

Lackvig Lvrisok , Hokjuvtzljfir
^ x -ti8«r8tr . 165 n ^ ri,i _.8xr,nm : 'i 'vivi .lmu 1478

06äi6g6ne8 I ^ iKtzr und rsivlitz ^ U8vvrüi1 in

ieinsn juvslsn , 8o ! ^ - unö 8i ! bsi'«sl'sn .
8p « LiaIiE2kr S »»ttI » » L « k» unil k*« i» I « n .

iinn8tFeK«n8tLn6s . 60I6 - »nll 8i !dei 8eümu « ic mit Hullie6el8taineu .
1Iür»rmbäntl«r. kirMallo .

^ «8vrrkl8vn6 >MAvn bvryitrvilliAst . l 'iei8ÄN8 »be vrniin8el >t .
Xu «ieil 8« aut»gsu vor Vetiurevdts» bis 7 vdr adeoäs gvötkoet .

- j

Mml «SkN kweil.
Heute Mittwoch

Schlachttag ,
- wozu höflichsi einladet

Jakob Link .
^ ^ Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .
Zch. Küiij r . Trsudt .

Irtvlodst
Verschiedene Sorten , per Zlr ! t
Reinette « und sonstige seine
Sorten t 2 ^

LLvodä -pts !
per Psd . 10 u 12 ^

Vo <:<:LrLsL ITs .iz .vL

WM M «
H Sieb - ii . IrahtimeqesW

Gröhirrgsrr
empfiehlt zur jetzigen Pflanzzeit prima Qualität

Banmschutzgitter .
Ferner :

Drstztgeflrchte und Liebe sur Gewerbe und Landwirtschaft .
Wurfgitter für Sand und Kohle .

Ausstellung kompletter Einfriedigungen sowie einzelner
Gisenpfssten « . Tore billigst

Kostenvoranschlägc und Ansicht an Lrt und Stelle kostenlos.

?kiv3l - Untsmokt
in

llsnllklstäoköl 'n
rvls

Luedtädruirg
kaulm. Rkeklltzll
LodöllsodreideiL

LrieLvsodsel
8te»ograpdLe
NaseLmellZeZlrvLdsll

n . 8 « 7 .
erteilt ü> >ine! auEr rlem llaii8v,

imeb ia äen Lt- tzuüdtrinclen

FeF ZF / F
I - iLs-lLLvr». LMilgerstr . 6 !.

Stühle jeder Art
werden dauerhafr arflochten von

Wh« W L« m.
' MorgenDonnerstag wird

Marr - W
aor -

?zese

LZ

SiUtgot erkölttiok is i » ,, ^k» < i> .
?k . l-uger u . killsloo .

I» : Ltd. Luitorle.

Stühle jeder Art
werden billig geflochten von

Frau Katz , vormals Flamm .



Aufforderung .
Wir ersuchen die Rechnungen für Forderungen an die Stadt -

gemcinde bis spätestens
Freitag den 20 . - s . Mts .

einzureichen , andernfalls deren Anweisung erst gegen Ende März
k , I erfolgen könnte

Durlach den 3 Dezember 1912 .
Der Gemeiuderat

N

gkA . Kknillliislichmk !
Da nun schon zum 4 . Mal Kunden zu mir kamen

und konnten in meinem vorherigen Logis ( Metzger Burr )
nicht erfahren , wo ich hingezogen bin . setze ich meine
werte Kundschaft hiermit nochmals in Kenmnis , daß ich
bei Herin Metzgermeister Buhler , Hauptstraße 2K ,
Wohnung bezogen habe .

Schilhuiachermeifter .

Auf Weihnachten !
Empfehle mein gut sortiertes Lager in

8villöil -
, ffispp -

,
für- unü Veloul-

MS
das Neueste - er Saison , Preislage l 50 bis 8

klARlUSH für Herr «,, und Anaben , von . /is 0 80 bis 3

sowie filrsvkukv für Kinder u . Erwachsene , 1 — 150

Gewähre von heute ab bis Weihnachten

WS - L0 °
I° Rabatt .

-ME
kuck ,

Amalieustraße 20 .

per Zentner 10 . 50 und 11 Goldparmänen 12 sind zw
haben bei

LvLirotcksr ? — LrulSi ; SvLrlxiäsL
Ane . 55 (Lohn )

Jur Meihnachtsväckerei
empfehle sämtliche

kuvkurlikel
sowie fst . Coufrctmehl , nur prima Qualität .

Lonclitossi L . ttsi- i- mAnn .

Stknographenverein
Gahelsberger Tmlach .

Am Dosuerstag de « S . d
Mts . , abends V- 9 Uhr , findet

Worratsver lerrnrut '
urrg

im Lokal (Bahnhof ) statt und bittet
um zahlreiches Erscheinen

Der Borstaud .
Evangelischer WochengotteSdienst .
Domikrrtng '53 U9r : Herr Stadtvlkar

May « r.

Mbaükllld „ Gemaoia"
19V2 Lmlach 8 . B .

Wir beehren uns , unsere Mit¬
glieder rebst ihren werten Fa¬
milienangehörigen zu unserer am
Sonntag den 8 . Dezember ,
abends 7 Uhr , in der „ Blume "

stattfindenden

Weihnachtsfeier .
bestehend in Konzert , Gesang und
Theateraufführung , sportfreundlichst
einzuladen
_ Der Borstaud .

Gartenarbeit
jeder Art ( schneiden von Bäumen ,
Gesträuchern , Herrschastsgärten
fürs grnze Jahr ) wird billig nnd
prompt besorgt

Adlerstra 'ze 12 Hl .
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